
 
    

Quartierverein Niederwies Untersiggenthal 

 

_____________________________________________________________________________ 

Präsident: Erich Keller, Höhenweg 65 b. 5417 Untersiggenthal, Tel. 056 288 30 05, erichke@bluewin.ch 

 

 

38. Mitgliederversammlung des QV Niederwies am 27. August 2022 
als Vorspann zum Strassenfest im QV-Zelt 

 
 

 
1. Begrüssung 
Der Präsident, Erich Keller begrüsst nach dem Willkommens-Apéro die anwesenden Mitglieder 
zur 38. QV-Mitgliederversammlung. 
Infolge der leidigen Corona-Pandemie konnte die GV nicht wie gewohnt im Januar durchgeführt 
werden. Sie wird nun als Vorspann zum Strassenfest nachgeholt. 
 
 
 
2. Wahl eines Stimmenzählers 
Die überblickbare Anzahl Gäste erlaubt es die Versammlung ohne Stimmenzähler  
durchzuführen.  
 
 
 
3. Präsenzliste 
Entschuldigt haben sich:  
  

• Umbricht Oskar und Doris 

• Binggeli Thomas und Marina 

• Familie Urban und Eliane Etter 

• Edith Vögeli 
 
Anwesend sind 18 Mitglieder und 1 Gast   
 
Absolutes Mehr:  10     
 
 
 
4. Genehmigung Traktandenliste 
Alle Quartier-Briefkästen wurden durch die Kassierin Lucia Utrio mit einer Einladung für die GV 
bedient. Die ausserhalb des Quartiers wohnenden Mitglieder wurden schriftlich per Post 
eingeladen. Ebenfalls eingeladen wurden die Bewohner der neuen Mehrfamilienhaus-
Überbauung „im Bungert“ ennet der Landstrasse.  
 
Die Traktandenliste wird genehmigt. 
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5. Protokoll der 37. Generalversammlung vom 28. August 2021 
 
Wegen der Corona-Pandemie musste die 37. GV vom Januar auf den 28. August 2021 
verschoben werden. 
Das Protokoll wurde vom Vorstand kontrolliert und für in Ordnung befunden mit Dank an 
Gabi Grimm für die Verfassung. 
Die Genehmigung erfolgt mit Applaus. 
 
 
6. Jahresbericht zum QV-Jahr 2021 
Siehe separater Bericht. 
Es ergeben sich keine Ergänzungen und die Genehmigung erfolgt ebenfalls mit Applaus 
 
Todesfälle im Quartier 
- Rudolf Daniel, Niederwiesstrasse 6, ca. Ende August 2021 
- Prochazka Elisabeth, Niederwiesstrasse 10, am 9. Dezember 2021 
 
 
7. Jahresrechnung 2021 
Wegen der Corona-Pandemie konnten im Jahre 2021 nicht alle geplanten Veranstaltungen 
durchgeführt werden.  
Die Kassierin Lucia weist im Rechnungsjahr einen Verlust von CHF 113.95 aus.  
zur Erinnerung: 
2020 Gewinn von   Fr.   396.55 
2019:   «  Fr.  1'150.-- 
2018:   «  Fr.   1’111.25 
2017:   «  Fr. 1’217.--  
2016:   «  Fr.      62.--  
 
Im Detail orientiert die Kassierin Lucia über die einzelnen Positionen: 
Vermögen per 31.12.2021 CHF 18’950.30   
zur Erinnerung: 
31.12.2020:    Fr.  19'064.25 
31.12.2019:    Fr.  18'667.70 
31.12.2018:    Fr.  17'508.51  
 
Aus der Bundesfeier-Mithilfe resultierte in den vergangenen Jahren eine Gewinnbeteiligung von 
2019     Fr.      924.90 
2018:     Fr.      902.50  
2017:     Fr.    1’217.--  
2016:     Fr.       250.— 
 
Seit dem Jahre 2020 war keine Mithilfe des QV Niederwies bei der Bundesfeier gefragt – somit 
fällt auch eine Gewinnbeteiligung weg. 
 
 
 
8. Revisorenbericht / Décharge-Erteilung an den Vorstand 
Als Revisoren haben Thomas Binggeli und Hermann Kölsch in Anwesenheit der Kassierin am  
05. Juli 2022 die Kassenführung mit den Belegen verglichen. 
 
Hermann Kölsch verliest den Revisoren-Bericht, welcher Genehmigung empfiehlt. Dies erfolgt 
einstimmig. 
 



 
 
 
 
9. Wahlen Vorstand und Revisoren 
Sämtliche Vorstandsmitglieder sowie die beiden Revisoren sind bereit, ihr Amt weiterhin 
auszuüben. 
 
Der Präsident stellt die Frage, ob sich jemand aus der Versammlungsmitte für die Arbeit im 
Vorstand melden möchte. Niemand meldet sich und der Präsident schlägt der Versammlung den 
Vorstand in der Zusammensetzung Gabi Grimm, Lucia Utrio, Tobias Fässler. Peter Sälzle und 
Erich Keller zur Wiederwahl vor. 
Revisoren: Hermann Kölsch und Thomas Binggeli 
 
Die Wahl erfolgt einstimmig  
 
 
10. Budget und Jahresbeitrag 2022 
Das Budget 2022 bleibt im gleichen Rahmen der Rechnung 2021 und der Mitgliederbeitrag bleibt 
ebenfalls gleich bei Fr. 10.-- pro Haushalt 
 
 
11. Jahresprogramm 2022 
Das Vereinsjahr dauert gemäss Statuten von Januar bis Dezember. Für diese Zeit ist jeweils auch 
die Buchhaltung zu führen und abzuschliessen. 
Wegen der Corona-Pandemie konnte die letzte GV nicht wie geplant im Januar 2022 durchgeführt 
werden. Sie wird nun heute nachgeholt. Somit ist bereits ein Teil des Jahresprogramms 2022 
durchgeführt worden. 
 
Bisher konnte man im Stübli der Ueberbauung Niedewiesstrasse 10/12 für die GV Gastrecht 
geniessen. Vielen Dank. Leider wurde in den letzten Jahren die GV jeweils nur von wenigen nicht 
in der Ueberbauung wohnhaften Mitgliedern besucht. Getrauten sich die übrigen Mitglieder nicht 
so recht oder fanden sie den Zugang nicht zum Niederwiesstübli? 
 
Der Präsident stellt die Frage: ‘Wo soll die nächste GV durchgeführt werden? Es gäbe andere 
Möglichkeiten, z.B: 

- Ortsmuseum, im neu errichteten Raum, mit anschliessendem, offerierten Apéro 
- Mehrzweckraum im renovierten Schulhaus C, wo bereits das Jassturnier stattfand 
- Soll die GV in den Sommer verlegt werden? 

 
Als Termin wäre eigentlich der Januar vorgegeben. Der Nachteil der Sommer-GV ist, dass die 
Buchhaltung für das Geschäftsjahr von Januar bis Ende Dezember abgeschlossen werden muss. 
Einerseits ist dies so in den Statuten vorgesehen und andererseits muss die QV-Steuererklärung 
die Periode Januar bis Dezember ausweisen. 
Das prov. Jahresprogramm 2022/2023 ist unter Vorbehalt der Genehmigung durch die GV, auf 
der Website aufgeschaltet. 
Die folgende Abstimmung ergibt, dass die anwesenden Mitglieder einstimmig der Durchführung 
der GV im gleichen Rahmen wie 2021 und 2022 im Zelt, vor dem Strassenfest den Vorzug geben. 
 
 
12. Anträge von Mitgliedern 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
 
 



 
 
13. Verschiedenes 
 
Orientierung über Verkehrssituation im Niederwies- und Bungert Quartier. 
Mit der flächendeckenden Einführung von Tempo 30 wurde leider der grosse Blumentopf beim 
Fussgängerstreifen nach dem Kreisel entfernt. Dies hat nun zwei Nachteile: 
Erstens lädt die sehr breite Einmündung ab Kreisel wieder vermehrt Lastwagen ein, einzuspuren 
und die Steigstrasse als Abkürzung zu benutzen, bis deren Chauffeure bei der Einfahrt aus dem 
Höhenweg feststellen, dass es tatsächlich keine Möglichkeit gibt, die Steigstrasse mit ihrem 
Ungetüm zu befahren.  
Dies wiederum verursacht dann haarsträubende Wendemanöver und unnötige und gefährliche 
Rundkurse via Höhenweg ums Niederwiesquartier. Einmal wurde sogar der Hydrant bei der 
Verzweigung Höhenweg – Luegislandweg von einem Lastwagen umgefahren. Ebenso werden 
Gartenzäume und Stellriemen von Quartierliegenschaften beschädigt. Mit dem Entfernen des 
grossen Blumentopfs sind nun die Fussgänger und insbesondere die zahlreichen Schulkinder 
beim Überqueren des Fussgängerstreifens vermehrt einem grösseren Unfallrisiko über die im 
Einmündungsbereich sehr breite Steigstrasse ausgesetzt. Bereits vor einem Jahr hat der 
Quartierverein den Gemeinderat auf diese gefährliche Verkehrssituation aufmerksam gemacht. 
Der Gemeinderat hat in der Folge eine Verkehrszählung durchgeführt. Diese ergab, dass sich die 
Frequentierung der Steigstrasse von 4'000 auf aktuell 5'000 Fahrzeuge erhöht hat. Die 
durchgeführten Geschwindigkeitsmessungen haben ergeben, dass Tempo 30 mehrheitlich 
eingehalten wird. Als kostengünstige Sofortmassnahme hat der Gemeinderat kürzlich auf der 
Steigstrassen zusätzlich 2 Lastwagenfahrverbote markieren lassen. Die Versammlungsteilnehmer 
sind der Meinung, dass die getroffenen Massnahmen die Sicherheit der Fussgängerquerung nicht 
verbessert. Der Vorstand wurde beauftragt, den Gemeinderat nach einer Verbesserung der 
Situation beim Fussgängerstreifen Steigstrasses zu ersuchen. Vorgeschlagen wird eine 
Verengung des Ausfahrtsradius in die Steigstrasse z.B. mit der Erstellung einer Blumenrabatte. 
Dadurch könnten gleich zwei Verbesserungen erzielt werden: Einerseits wird es für die 
Lastenwagenfahrer schwieriger, in die Steigstrasse einzumünden und andererseits wird die 
Ueberquerungszeit des Fussgängerstreifen kürzer und die Sicht besser. Weiter wurde der 
Vorstand beauftragt, den Gemeinderat ein weiteres Mal darauf hinzuweisen, dass das 
Ueberqueren der Landstrasse vom Loorewege zum Güterweg sehr oft schwierig ist, weil das 
Verkehrsaufkommen auf der Landstrasse sehr hoch ist. In diesen Zusammenhang beteiligte sich 
der QV Niederwies vor Jahren an einer dem Gemeinderat eingereichten Petition.  
 
 
QV-Präsident ist neu Mitglied in der MoK 
Gemäss Mitteilung der Gemeinde wird das frühere Verkehrskonzept OASE mittels eines neuen 
Prozesses als Gesamtverkehrskonzept Raum Baden und Brugg (GVK) neu aufgegleist. Die 
Vereine und Organisationen von Untersiggenthal wurden von der Gemeinde angefragt, Vertreter 
in die Mobiliätskonferenz (MoK) zu delegieren.  In der Funktion als Präsident des QV Niederwies 
hat der Präsi sich für dieses Amt zur Verfügung gestellt. In rund 4 ganztägigen Workshops soll 
diese MoK die Untersiggenthaler Interesse und natürlich die Interessen des Quartierverein 
Niederwies, am Gesamtverkehrskonzept vertreten. 
 
 
 
Info zur Strassenquerung Landstrasse auf dem Güterweg: 
Auch die Querung der Landstrasse hinter dem Niederwiesquartier (auf dem Güterweg) wird 
zunehmend gefährlicher. Dieses Problem wurde bereits vor Jahren durch einen Bewohner aus 
dem Bungert-Quartier mittels einer Petition an den Gemeinderat moniert. Der QV Niederwies hat 
sich auch in dieser Angelegenheit an den Gemeinderat gewendet. Weil es sich bei der 
Landstrasse um eine Kantonsstrasse handelt, ist der Gemeinderat nicht direkt zuständig, sondern 



der Kanton. Die Gemeinde hatte damals Unterstützung im Rahmen des Projektes OASE 
zugesichert. 
 
 
Die Website wurde aktualisiert und modernisiert: Dank an Peter Sälzle 
 
 
Flyer Neuzuzüger 
Der Flyer für Neuzuzüger wurde überarbeitet und aktualisiert. Und liegt auf den Tischen auf. 
Bitte an alle: Werbung machen für neue Mitglieder. 
 
 
Dank  
 
An Fritz und Simon Kalt fürs Organisieren der stets abwechslungsreichen – nicht zu 
anstrengenden Pfingstwanderung. Simon für seine grossen Dienste beim elektrischen Einbau im 
Festzelt und seinen Einsatz am Buffet. 
 
Ernst und Gabi Grimm für die aufgebaute Krippe zum Advent. 
 
Mauri für sein Engagement als Grilleur beim Strassenfest. 
 
Dank auch an allen Kuchenbäckerinnen für die immer geschätzten feinen Sachen. 
 
Der Dank von Erich geht an die Vorstandskolleginnen Gabi und Lucia und Vorstandskollegen, 
Tobias und Peter für ihre wertvolle Mitarbeit im Jahre 2021. 
Der Dank ist mit der Hoffnung verbunden, dass sich der Vorstand auch im kommenden Jahr zu 
einem gemeinsamen Pizza-Essen treffen kann, um so auch innerhalb des Vorstandes die 
Kollegialität zu fördern. 
 
Im Namen der übrigen Vorstandsmitglieder dankt Tobias dem Präsidenten für seinen Einsatz. 
 
Es folgen keine Wortmeldungen aus der Mitte der Versammlung und der Präsident lädt nun alle 
zum anschliessenden Strassenfest ein. 
 
Schluss der GV: 17.10 Uhr 
 
 
 
Untersiggenthal, 29. August 2022 
Gabi Grimm, Protokoll 
 
 


